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Zertifizierte Brustgesundheitszentren 
in alphabetischer Reihenfolge 

Brustgesundheit an der Univ. Kl. f. Frauenheilkunde  MUW / AKH Wien 
Univ. Prof. Dr. Christian Singer, MPH 
 

Brustgesundheitszentrum an der Privatklinik Villach  
Dr. Klaus Unterrieder 
 

Brustgesundheitszentrum Dornbirn A.Ö. 
Univ. Doz. Dr. Walter Neunteufel 
 

Brustgesundheitszentrum Goldenes Kreuz Privatklinik 
Dr. Andreas Brezina 
 

Brustgesundheitszentrum LKH Villach 
Univ. Prof. Dr. Jörg Keckstein, Dr. Gabriele Sabitzer 
 

Brustgesundheitszentrum Tirol 
Univ. Prof. Dr. Christian Marth, Univ. Prof. Dr. Werner Jaschke 
 

Brustgesundheitszentrum Voralberg am LKH Feldkirch   
Univ. Doz. Dr. Anton Haid, Univ Prof. Dr. Etienne Wenzel 
 

Brustgesundheitszentrum Wien KH Hietzing 
Univ. Prof. Dr. Paul Sevelda  
 

Brustzentrum Graz am LK / UK Graz 
Univ. Prof. Dr. Gernot Brunner 
 

Brustzentrum Kärnten am KH der Barmherzigen Brüder St. Veit/Glan 
Univ. Prof. Dr. Jörg Tschmelitsch 
 

Interdisziplinäres Mamma Competence-Center LKH Klagenfurt 
Dr. Ernst-Pius Forsthuber 
 

Multidisziplinäres Brustgesundheitszentrum KA Rudolfstiftung 
Univ. Prof. Dr. Rudolf Roka, Univ. Doz. Dr. Gerhard Sliutz, Univ. Prof. Dr. Maria Deutinger 
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Fallzahlen 2010 

Zahl der Primärfälle im Kalenderjahr 



X-Achse: 

Ergebniskennzahl 

 

Y-Achse: 

Anzahl oder prozentuale Quote 

 

Gelber Balken: 

Das untere Ende des Balkens wird durch 
das Minimum der jeweiligen Kennzahl 
von allen Zentren gebildet, das obere 
Ende des Balkens wird durch das 
Maximum der jeweiligen Kennzahl von 
allen Zentren gebildet. 

Bei prozentualen Quoten ist das 
Maximum auf einen maximalen Wert von 
100 beschränkt. 

 

Weiße Linie: 

Stellt den Wert des betrachteten BGZ dar. 

 

Rote Linie: 

Stellt den Sollwert für diese 
Ergebniskennzahl dar. Die Sollwerte 
wurden erst in 2011 definiert, diese 
dienen als zukünftige Orientierung. 
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Benchmarking 

Daten 2010 
 

Erläuterungen zur graphischen Darstellung der einzelnen Kennzahlen 
 
Auf den folgenden Seiten werden die Ergebniskennzahlen des betrachteten BGZ mit den 
Ergebnissen aller zertifizierten BGZ verglichen. Für die Ergebniskennzahlen wird je eine Graphik 
mit nachfolgendem Aufbau dargestellt: 

Beispielgraphik 
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Benchmarking  
Primärfälle Mammakarzinom 

Anforderung Erhebungsbogen: 
 
Ein BGZ muss mind. 100 Primärfälle 
Mammakarzinom pro Jahr behandeln. 
Affiliierte Partnerkliniken müssen pro 
Jahr mind. 30 Primärfälle 
diagnostizieren und operieren. 
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Anforderung Erhebungsbogen: 
 
Quote der Patienten, die im Rahmen 
einer Studie behandelt wurden 
(Zähler: Zahl der Studienpatienten; 
Nenner: Zahl der Primärpatienten) 

Benchmarking  
Studienquote 
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Benchmarking  
Revisionsoperationen 

Anforderung Erhebungsbogen: 
 
Quote der Revisionsoperationen 
(Zähler: Revisionsoperation; Nenner: 
Operationen wegen eines 
Mammakarzinoms) 
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Benchmarking  
Wundinfektionen 

Anforderung Erhebungsbogen: 
 
Quote der Wundinfektionen (Zähler: 
Wundinfektionen; Nenner: 
Operationen wegen eines 
Mammakarzinoms) 

Bemerkung: 
 
Alle BGZ liegen unter dem Soll von 5% 
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Benchmarking  
Quote der präoperativ gesicherte Mammakarzinome 

Anforderung Erhebungsbogen: 
 
Quote der präoperativ gesicherten 
Mammakarzinome (Zähler: Zahl der 
Biopsien; Nenner: Zahl der 
Primärpatienten) 
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Bemerkung: 
 
Nur zwei der betrachteten BGZ fallen 
unter 90% 

Benchmarking  
Quote der erfolgreich detektierten Sentinel nodes 

Anforderung Erhebungsbogen: 
 
Quote der erfolgreich detektierten 
Sentinel nodes (Zähler: Detektierte SN; 
Nenner: Markierte SN) 
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Benchmarking  
Quote der Axilladissektionen mit über 10 Lymphknoten 
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Anforderung Erhebungsbogen: 
 
Quote der Axilladissektionen mit über 
10 Lymphknoten (Zähler: 
Axilladissektionen mit über 10 
Lymphknoten; Nenner: 
Axilladissektionen ohne SN-Biopsien) 

Benchmarking  
Quote der brusterhaltenden Operationen 

Anforderung Erhebungsbogen: 
 
Quote der brusterhaltenden 
Operationen (Zähler: BET; Nenner: 
Operationen bei pT1 Tumor) 
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Benchmarking  
Quote der Bestrahlungen bei BET 

Anforderung Erhebungsbogen: 
 
Quote der Bestrahlungen bei BET 
(Zähler: Bestrahlung bei BET; Nenner: 
alle Patientinnen mit BET) 

Bemerkung: 
 
Gemäß Evidenz sind 100% aller 
Patientinnen mit BET zu bestrahlen. 

Benchmarking  
Quote der Patienten mit Chemotherapie bei negativen 
Hormonrezeptoren  

Anforderung Erhebungsbogen: 
 
Quote der Patienten mit 
Chemotherapie bei negativen 
Hormonrezeptoren (Zähler: Patienten 
mit Chemotherapie; Nenner: Patienten 
mit negativen Hormonrezeptoren und 
unter 70 Jahren) 



22. September 2011 10 

Benchmarking  
Quote der Patienten mit Hormontherapie bei positiven 
Hormonrezeptoren 

Anforderung Erhebungsbogen: 
 
Quote der Patienten mit 
Hormontherapie bei positiven 
Hormonrezeptoren (Zähler: Patienten 
mit Hormontherapie; Nenner: 
Patienten mit postiven 
Hormonrezeptoren) 


